
 

 

Über Michael Otto 

Michael Otto, geboren am 12. April 1943 in Kulm, ist ein bedeutender deutscher 

Unternehmer, Aufsichtsratsvorsitzender der Otto Group, Stifter und Mäzen. Er wuchs in 

Hamburg auf und ist der Sohn von Werner Otto, dem Gründer des damaligen Otto Versand.  

Nach einer Banklehre bei Merck Finck & Co studierte Michael Otto Volkswirtschaft in 

München und Hamburg und promovierte anschließend. 

1971 trat Michael Otto in das Familienunternehmen ein und übernahm den Bereich Einkauf 

Textil. Bereits im Februar 1981 wurde er zum Vorsitzenden des Vorstands der Otto GmbH 

ernannt. Unter seiner Führung entwickelte sich die Otto Group zu einem weltweit 

operierenden Versandhaus und Internethandel. Besonders hervorzuheben ist seine Rolle bei 

der Digitalisierung des Unternehmens, wodurch Otto zu einem der führenden E-Commerce-

Unternehmen weltweit wurde. 

Michael Otto war bis Oktober 2007 Vorstandsvorsitzender der Otto Group und ist seitdem 

Aufsichtsratsvorsitzender des Unternehmens. Zum 1. März 2025 wird Michael Otto seinen 

Aufsichtsratsvorsitz an den noch amtierenden CEO der Otto Group, Alexander Birken, 

übergeben.  

Neben seiner unternehmerischen Tätigkeit engagiert sich Michael Otto stark im sozialen und 

ökologischen Bereich. 1993 gründete er die „Michael Otto Stiftung für Umweltschutz“, die seit 

2018 als „Umweltstiftung Michael Otto“ bekannt ist. Sie fördert Projekte zu relevanten Natur- 

und Umweltschutzthemen. 2005 brachte Otto die Aid by Trade Foundation, die z. B. mit der 

Initiative „Cotton Made in Africa“ nachhaltigen Baumwollanbau in Afrika unterstützt, auf den 

Weg. 2011 fungierte Michael Otto als Mitgründer der Stiftung KlimaWirtschaft (bis 2021 

unter dem Namen Stiftung 2°). Als CEO-Initiative setzt sich die Stiftung KlimaWirtschaft für 

unternehmerischen Klimaschutz ein - branchenübergreifend und parteiunabhängig. Ende 

2023 setzte er mit der Gründung der Michael Otto Foundation for Sustainability ein weiteres 

Zeichen für eine Stärkung der offenen, demokratischen und vielfältigen Gesellschaft. Als 

Förderer und Kuratoriumsvorsitzender des Hauses Rissen in Hamburg engagiert er sich zudem 

für zeitgemäße Demokratiebildung. Michael Otto ist unter anderem Ehrenratsmitglied des 

World Future Councils und Vollmitglied im Club of Rome. 

Für seine Verdienste in Wirtschaft und Gesellschaft erhielt Michael Otto zahlreiche 

Auszeichnungen. 2013 wurde er für sein Engagement in den Bereichen Kultur, Bildung, 

Umwelt und Soziales zum Hamburger Ehrenbürger ernannt. 2006 erhielt er auf Vorschlag 

des damaligen Bundespräsidenten Horst Köhler das Bundesverdienstkreuz. 

Michael Otto ist verheiratet und Vater zweier Kinder. Sein Lebenswerk und sein Engagement 

haben ihn zu einer prägenden Figur der deutschen Wirtschaft und Gesellschaft gemacht. 

 


